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Zur Ausstellung:  ERZHERZOG LUDWIG SALVATOR – 
                               EIN LEBEN FÜR    DIE WISSENSCHAFT 

 
Idee, Konzept, Durchführung und Katalog:  Brigitta Mader 
  
Die Ausstellung war dem wissenschaftlichen Lebensweg und Werk  
des österreichischen Erzherzogs, Forschungsreisenden und Gelehrten Ludwig Salvator  
(Florenz 1847-Brandeis a.d. Elbe 1915) gewidmet. 
 
Die Ausstellung stellt die erste derartige Manifestation in Österreich dar,  fand vom 12.12. 2002 
bis 31.03.2003 im Österreichischen Staatsarchiv in Wien statt, und umfaßte rund 400 Exponate, 
vornehmlich aus Beständen des Haus-, Hof- und Staatsarchives, aber auch eine Reihe privater 
Leihgaben. 

In der Ausstellung wurden folgende Sektionen unterschieden: 
 

-Habsburg Lothringen  und  dieToscana , zur Herkunft Ludwig Salvators 
(Einführung) 
 
- Ludwig Salvators Kindheit – erste Reisen und Aufzeichnungen - Studium.  
- sein Frühwerk               



 

 

-Wie entsteht ein Buch Ludwig Salvators? 
-Tätigkeitsbereiche Ludwig Salvators: 

-Archäologie 
-Linguistik 
-Ethnographie 
-Botanik 
-Zoologie 
-Speläologie 

-Rezeption – internationale Auszeichnungen – Ehrenmitgliedschaften Ludwig 
Salvators 
-Übersee-Reisen des Erzherzoges 
-Weltausstellungen (Teilnahme und Gedanken Ludwig Salvators) 
-Yachten NIXE: Ludwig Salvators „Studierstube auf hoher See“ 

 
Der Katalog zur Ausstellung  (64 Seiten u. Abbn.) wurde 2003 auf Initiative der 
Associació Amics de l’Arxiduc in Palma de Mallorca ins Catalanische übersetzt  und liegt 
auch als tschechische Version im Rahmen der Publikation  Ludvík Salvátor vedec a cestovatel,  
Schloßedition, Brandys nad Labem – Staré Bolleslavi  2005, vor. 
 


